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Hitzemanagement am LGL
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Informationen und 

Materialien zum Thema 

Hitze und Hitzeanpassung

Unterstützung und 

fachliche Beratung bei der 

Erarbeitung von HAP
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Kommunale Vernetzung
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Gesundheitskonferenzen als Chance für regionale Vernetzung –

die bayerischen Gesundheitsregionenplus

 Erfolgversprechende Lösungsansätze (nicht nur) für mehr Hitzeschutz erfordern eine 

sektoren-, ressort- und professions-/disziplinübergreifenden Perspektive – vgl. HiAP

 Ziel: Vernetzung von Politikfeldern und Akteuren, Aufbau kooperativer Strukturen

 Als Instrument eignen sich in besonderer Weise die Gesundheitskonferenzen des ÖGD

(Netzwerke regionaler Akteure zur Weiterentwicklung der Gesundheitsförderung/ Prävention, 

Gesundheitsversorgung und Pflege auf kommunaler Ebene)*

 Gesundheitskonferenzen: flächendeckend und gesetzlich verankert in Baden-Württemberg, 

Berlin, Hamburg und Nordrhein-Westfalen; Förderprogramme in Bayern, Hessen und 

Niedersachsen; verwandte Gesundheitsnetze in den übrigen Bundesländern*

 Bayern: 62 Gesundheitsregionenplus in 79 der 96 Landkreise und kreisfreien Städte

(weitere Informationen: www.lgl.bayern.de/gesundheitsregionenplus)

 Klimawandel und Gesundheit als Thema wird von den Regionen aktuell häufig aufgegriffen
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* Quelle: Geuter G, Beiwinkel T, Oesterle L, et al. Der Beitrag von Gesundheitskonferenzen und Gesundheitsregionen zu 

regionaler Planung und Steuerung im Gesundheitswesen – ein Überblick auf Ebene der Bundesländer. Das Gesundheitswesen. 

efirst. https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-2098-3496 (Open Access)

http://www.lgl.bayern.de/gesundheitsregionenplus
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/abstract/10.1055/a-2098-3496
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HitziG –

„Hitzeschutz in einer Gesundheitsregionplus“

 Regelmäßige Kernteamtreffen und Kleingruppensitzungen

 Umfrage zum Hitzeempfinden sowie zu Maßnahmen zur 

Hitzeanpassung unter den Bürger*innen der Gesundheitsregionplus

 Maßnahmen des Hitzeaktionsplans in vier Teilbereiche gegliedert:

 Erstellung eines Leitfadens für andere Kommunen zur Unterstützung bei der Etablierung 

eines Hitzeaktionsplans

Ziel: 

Erstellung und Etablierung eines Hitzeaktionsplans mit 

Maßnahmen zur Reduktion von hitzebedingter Belastung 

innerhalb der Bevölkerung. 

Kinder & Jugendliche Senior*innenStädtebau Gesundheitswesen

© PantherMedia: Taut (YAYMicro)

Vernetzungsstrukturen zum Hitzeschutz. Erfahrungen aus Bayern 7



www.lgl.bayern.de

Kurzfristige Maßnahmen -

Hitzepatenschaften
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• Freiwilligenzentrum der Stadt Straubing

Beteiligte Akteure

• Seniorinnen und Senioren

Zielgruppe

• Ehrenamtliche Unterstützung bei 
Alltagsaufgaben

• Schulungen von Hitzepaten

Maßnahmen

• Umgesetzt

Status



www.lgl.bayern.de

Projekt Klimaanpassung in der Pflege (KlapP)

Klimaanpassung in der 

Pflege (KlapP)

Fokus auf vulnerable Gruppen im 

Bereich der Pflege

Webseite mit FAQs

Disseminierung der 

Druckmaterialien und der 

Schulung

Online-Schulung zu 

Hitzeschutz-Maßnahmen

Informationsmaterialien zu 

Pflege bei Hitze (Flyer, 

Broschüren etc.)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt:

Bayerisches Landesamt

für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)

Gunnar Geuter

Sachbereich GP3.2: Regionale Planung und Steuerung 

in der Versorgung, Kommunalbüro

Schweinauer Hauptstr. 80, 90441 Nürnberg

E-Mail: gunnar.geuter@lgl.bayern.de

WWW: www.lgl.bayern.de

www.lgl.bayern.de/gesundheitsregionenplus

Dr. Veronika Weilnhammer

Sachbereich AP3.2: Arbeits- und Umweltmedizin/

-epidemiologie

Pfarrstraße 3, 80538 München

E-Mail: veronika.weilnhammer@lgl.bayern.de

WWW: www.lgl.bayern.de
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